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I.6.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 461765-2023 - Competition
Germany-Berlin: Safety fencing
OJ S 144/2023 28/07/2023
Contract notice – utilities
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/25/EU

Section I: Contracting entity

Name and addresses
Official name: DB Fahrwegdienste GmbH (Bukr 5G)
Postal address: Köpenicker Straße 31
Town: Berlin
NUTS code: DE30 Berlin
Postal code: 10179
Country: Germany
Contact person: Weitendorf, Natalie
E-mail: Natalie.Weitendorf@deutschebahn.com
Telephone: +49 40391858167
Fax: +49 6926521083

:Internet address(es)
Main address: http://www.deutschebahn.com/bieterportal

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject
/e23eacc9-291b-4e3b-8022-0864587fb06c
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://bieterportal.
noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/e23eacc9-291b-4e3b-8022-
0864587fb06c
Additional information can be obtained from another address:
Official name: FE.EI-N - Beschaffung Infrastruktur Region Nord
Postal address: Hammerbrookstraße 44
Town: Hamburg
NUTS code: DE6 Hamburg
Postal code: 20097
Country: Germany
Contact person: Weitendorf, Natalie
E-mail: Natalie.Weitendorf@deutschebahn.com
Telephone: +49 40391858167
Fax: +49 6926521083

:Internet address(es)
Main address: http://www.deutschebahn.com/bieterportal

Main activity
Railway services

Section II: Object

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/461765-2023
mailto:Natalie.Weitendorf@deutschebahn.com?subject=TED
http://www.deutschebahn.com/bieterportal
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/e23eacc9-291b-4e3b-8022-0864587fb06c
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/e23eacc9-291b-4e3b-8022-0864587fb06c
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/e23eacc9-291b-4e3b-8022-0864587fb06c
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/e23eacc9-291b-4e3b-8022-0864587fb06c
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/e23eacc9-291b-4e3b-8022-0864587fb06c
mailto:Natalie.Weitendorf@deutschebahn.com?subject=TED
http://www.deutschebahn.com/bieterportal


461765-2023 Page 2/6

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1. Scope of the procurement

Title
Entwicklung und Lieferung von Mobilen Festen Absperrungen
Reference number: 23FEI66358

Main CPV code
34928310 Safety fencing

Type of contract
Supplies

Short description
Entwicklung und Lieferung von Mobilen Festen Absperrungen

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
34928310 Safety fencing

Place of performance
NUTS code: DE Deutschland
Main site or place of performance: bundesweit

Description of the procurement
Lieferung von mobilen Festen Absperrungen sowie Ersatzteilen, welche im Rahmen einer 
mehrstufigen Angebotsphase entwickelt werden soll.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/10/2024 End: 01/10/2036
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Erweiterung des Lieferumfangs um 66 Stück bei Erweiterung der Vertragslaufzeit um 2 Jahre, 
sowie Erweiterung der Ersatzteillieferung um 2 Jahre

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no
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III.1.2.

III.1.1.

III.1.

II.2.14. Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Erklärung, dass das Unternehmen sein Gewerbe ordnungsgemäß angemeldet hat und – 
sofern nach Maßgabe der Vorschriften des HGB eintragungspflichtig – im Handelsregister 
eingetragen ist.
Erklärung zur Einhaltung gesetzlicher Verpflichtungen, insbesondere der Pflicht zur Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen 
Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und Arbeitslosenversicherung), sowie 
Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AentG), § 98c 
Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz 
genannten Vorschriften.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
• Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren anhängig ist.
• Erklärung über mögliche Eintragungen im Gewerbezentralregister
• Erklärung zu Restriktiven Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands in der Ukraine
• Erklärung, dass das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen 
geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen, z.B. gegen die in § 21 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz, § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz, § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz genannten 
Vorschriften, verstoßen hat.
• Erklärung zur Kartellrechtlichen Compliance- und Korruptionsprävention
• Erklärung, dass das Unternehmen bei der Ausführung eines früheren Auftrags bei der 
Deutschen Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen 
keine wesentliche Anforderung erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat.
• Erklärung, dass das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. 
GWB oder Eignungskriterien im Sinne von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch 
keine Auskünfte zurückgehalten hat und dass das Unternehmen stets in der Lage war, 
geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu übermitteln.
• Erklärung, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren der 
Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmens
a. versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise zu beeinflussen,
b. versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim 
Vergabeverfahren erlangen könnte, oder
c. irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen 
konnte bzw. dies versucht hat.
• Erklärung, dass der Bewerber/Bieter nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen 
gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden ist.
• Erklärung über die Kenntnisname, dass
a. eine Person, deren Verhalten gemäß § 123 Abs. 3 GWB dem Unternehmen zuzurechnen 
ist, rechtskräftig wegen einer der in § 123 Abs. 1 Nrn. 1 bis 10 GWB genannten Tatbestände 
verurteilt ist oder
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IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.1.8.

III.1.7.

III.1.3.

b. eine Geldbuße im Sinne des § 30 OWiG gegen das Unternehmen wegen einer der in § 123 
Abs. 1 Nrn. 1 bis 10 GWB genannten Tatbestände rechtskräftig festgesetzt wurde.
• Erklärung, dass den Beschäftigten des Unternehmens oder den im Unternehmen 
eingesetzten Leiharbeitnehmern bei der Ausführung der Leistung, soweit
a. das Gesetz über zwingende Arbeitsbedingungen für grenzüberschreitend entsandte und für 
regelmäßig im Inland beschäftigte Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Arbeitnehmer-
Entsendegesetz - AEntG),
b. das Gesetz zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz – MiLoG),
c. sonstige geltende bundes- oder landesgesetzliche Regelungen und/oder
d. allgemein verbindlich erklärte tarifliche Bestimmungen über Mindestentgelte
e. in der jeweils geltenden Fassung anwendbar sind, wenigstens diejenigen 
Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des Mindestentgelts gewährt werden, die durch die 
vorgenannten Regelungen verbindlich vorgegeben werden.
• Erklärung, dass das Unternehmen die Verpflichtung auf die von diesem beauftragten 
Nachunternehmer und/oder die von diesem oder von einem Nachunternehmer beauftragten 
Verleiher jeweils mit einer Weitergabeverpflichtung an weitere Nachunternehmer und Verleiher 
schriftlich übertragen wird und dass dies dem Auftraggeber auf Verlangen nachgewiesen wird.
• Vertreter von Unternehmen, die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik 
Deutschland ihren Geschäftssitz haben, geben die oben genannten Erklärungen nach 
Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, ab.
• Bei Bietergemeinschaften ist eine gesonderte Eigenerklärung von jedem einzelnen 
Gemeinschaftsmitglied abzugeben.
• Eine fahrlässig oder vorsätzlich abgegebene falsche Erklärung im Vergabeverfahren kann
a. den Ausschluss vom Vergabeverfahren und von weiteren Vergabeverfahren des Konzerns 
Deutsche Bahn zur Folge haben;
b. nach Vertragsschluss den Auftraggeber zur außerordentlichen Kündigung berechtigen.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Nachweis über das Vorhandensein eines Qualitätsmanagementsystems nach DIN EN ISO 
9001:2000 oder vergleichbar

Main financing conditions and payment arrangements and/or reference to the relevant 
provisions governing them
Zahlungsbedingungen gemäß Vergabeunterlagen

Legal form to be taken by the group of economic operators to whom the contract is to 
be awarded
Gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Negotiated procedure with prior call for competition

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement
Framework agreement with a single operator
In the case of framework agreements, provide justification for any duration exceeding 8 years:
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VI.3.

VI.2.

VI.1.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.4.

Die Rahmenvereinbarung zur Lieferung einer mFA als System hat eine Lieferzeit von 2Jahren 
+ optional 2 weitere Jahre. Die Ersatzteillieferungen betragen 10J + optionale 2 Jahre, diese 
begründen sich unter anderem durch die Lebenszykluskosten (Nachhaltigkeit).

Information about reduction of the number of solutions or tenders during negotiation or 
dialogue
Recourse to staged procedure to gradually reduce the number of solutions to be discussed or 
tenders to be negotiated

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 25/08/2023 14:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 20/10/2023

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 30/09/2024

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic ordering will be used
Electronic invoicing will be accepted
Electronic payment will be used

Additional information
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere 
Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Nur die unter III.1.1 bis III.1.3, III.2.2 und VI.3 geforderten 
Erklärungen/Nachweise werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüberhinausgehende 
Unterlagen sind nicht erwünscht.
Vorstehende Erklärungen/Nachweise können bei erfolgreicher Teilnahme an einem unter III.
2.2 benannten Präqualifikationsverfahren der Deutschen Bahn AG erbracht werden, sofern 
sich keine wesentlichen Änderungen ergeben haben. Die Vorlage der 
Präqualifikationsurkunde nicht erforderlich.
Alle unter III.1.1 bis III.1.4, III.2.2 und VI.3 geforderten Erklärungen/Nachweise sind im 
Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem 
Teilnahmeantrag vorzulegen.
Fragen zu den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu stellen, 
dass dem Auftraggeber unter Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine 
Beantwortung spätestens sechs Tage vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur 
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VI.5.

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht 
rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als sechs Tagen vor Ablauf 
der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge zu beantworten.
Der Auftraggeber behält sich die Anwendung von §§ 123, 124 GWB vor.
Wir weisen darauf hin, dass die VO (EU) 2022/576 zur Änderung der VO (EU) Nr. 833/2014 
Anwendung findet und Unternehmen, die den Sanktionsmaßnahmen in Art. 5k der VO (EU) 
2022/576 unterfallen, aus dem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Bundes
Postal address: Villemomblerstr. 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden ist, kann dieser nicht mehr vor der 
Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). Der Zuschlag darf erst 10 
Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax oder per 
E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung 
per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt 
ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen 
nach Kenntnis bzw. – soweit die Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt 
wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, 
soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird 
auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen verwiesen.

Date of dispatch of this notice
25/07/2023


